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Sachfahndung
politisch-operative —► Fahndung des MfS nach Sa­
chen, die durch Feindtätigkeit, Straftaten der 
allgemeinen Kriminalität, Fahrlässi^ceit oder an­
dere Umstände in Verlust geraten sind, die über 
die Staatsgrenze der DDR eingeschleust wurden 
oder die aus anderen operativen Gininden bedeutsam 
sind.
Die S. hat das Ziel, Sachen wie Kfz, Waffen, Muni­
tion, Kampftechnik, Sprengstoffe, Gifte, Sucht­
mittel, Funkgeräte, nachrichtendienstliche Mittel, 
Dokumente mit geheimem oder vertraulichem Charak­
ter oder andere Dokumente, hochwertige Kunstgegen­
stände usw. aufzufinden, sicherzustellen und/oder 
zu beschlagnahmen.
Zur Durchführung der S. werden insbesondere (teil­
weise oder vollständig) benötigt:
- Beschreibung relativ unveränderlicher Merkmale 

oder charakteristischer Besonderheiten der Sache 
wie Größe, Gewicht, Aussehen, Gravuren, Fabrika­
tionsnummer, Beschädigung, Fehler, Dokumenten­
nummer, Stempel, paßausstellende Behörde,

- Fotos, Zeichnungen oder Skizzen, die eine rela­
tiv sichere Xdentifizierung und damit ihre Fest­
stellung gestatten,

- Hinweise zum Verhalten beim Auffinden der Sache 
wie Umgang mit Giften, radioaktiven Stoffen zur 
Sicherung von Spuren.

Sachidentifizierung
Teilbereich der kriminalistischen —►Identifizie­
rung, der die Identifizierung von spurenverursa­
chenden Gegenständen, Materialien und Substanzen 
unbekannter Herkunft oder vormals zusammengehö­
rigen Gegenständen beinhaltet. Dabei handelt es 
sich z. B. um die Tatwaffe, das Tatwerkzeug, den 
spurenverursachenden Schuh oder Fahrzeugreifen, 
die benutzte Schreibmaschine o. a. Schreibmittel 
und Schrif tträgermaterialien, Brandbeschleuni­
gungsmittel, toxische Stoffe, Pflanzen usw.
Die hauptsächlichsten Methoden der S. sind: die 
Trassologie, die Ballistik sowie chemische, phy­
sikalische und biologische Untersuchungen. Durch 
die Weiterentwicklung und Nutzbarmachung moderner 
naturwissenschaf tlicher Erkenntnisse und der Tech­
nik können die diesbezüglichen Identifizierungs­
möglichkeiten ständig erweitert und vervollkomm­
net werden. Das betrifft insbesondere die S. an 
Hand von —► Mikro spuren. Der Prozeß der S. ist 
oft sehr komplexer Natur, d. h. zur Identif izie­
rung eines Objektes werden Erkenntnisse und Me­
thoden mehrerer Wissenschaftszweige wie z. B. che­
mische Analyseverfähren, Mikroskopie und Elektro­
nenrastermikroskopie, Spektralanalyse, Gaschroma­
tographie u. V. a. naturwissenschaftlich-techni­
sche Mittel, Verfahren und Methoden in Anwendung gebracht.


